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(54) Anschlussrahmen für einen Bodenablauf und Bodenablauf

(57) Bei einem Anschlussrahmen (5) für einen Bo-
denablauf (1) mit einen Innenraum (9) des Anschluss-
rahmens (5) umgebenden Rahmenwänden (8) und mit
an den Rahmenwänden (8) unterhalb von oberen Rah-
menkanten seitlich abstehenden Anschlussflanschen (6)
zur Auflage des Anschlussrahmens (5) auf einem Sam-
melbecken (2) und zur Festlegung des Anschlussrah-
mens (5) in einem seitlich angrenzenden Bodenbelag
sind in einem Übergangsbereich (12) von den Anschluss-
flanschen (6) zu den Rahmenwänden (8) Durchlassöff-
nungen (13) und an den Rahmenwänden (8) Blenden
(11) angeordnet, welche die Durchlassöffnungen (13) zu
dem Innenraum (9) des Anschlussrahmens (5) hin ab-
schirmen. Eine Unterkante der Blende (11) verläuft un-
terhalb der Durchlassöffnungen (13). Die Blenden (11)
werden an den Rahmenwänden (8) durch abgekantete,
im Wesentlichen parallel zu den Rahmenwänden (8) an-
geordnete Rahmenwand-Endbereiche gebildet. Die
Blenden (11) sind mindestens bereichsweise eng an den
Rahmenwänden (8) anliegend angeordnet. Die Blenden
(11) weisen Aussparungen oder Ausformungen zur Be-
festigung einer zwischen den Rahmenwänden (8) in dem
Anschlussrahmen (5) angeordneten Abdeckung (15)
auf. Die Blenden (11) weisen mehrere in den Innenraum
(9) des Anschlussrahmens (5) vorspringende zungenför-
mige Ausformungen (16) auf, die jeweils eine im Wesent-
lichen horizontale Auflagefläche für eine zwischen den
Rahmenwänden (8) des Anschlussrahmens (5) ange-
ordnete Abdeckung (15) bilden. Die Rahmenwände (8)
und die Blenden (11) des Anschlussrahmens (5) sind
einstückig ausgebildet. Die unteren Endkanten der Blen-
den (11) bilden Abtropfkanten (18) für aus den Durchlas-

söffnungen (13) austretende Flüssigkeit.
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